Veranstalter dieser Reise:
FDR UM Q p)wc‘s“" REISEN Rtlcksack Travel Team GmbH
A Huttruper Str. 34

AMDERS 48268 Greven
REISEN 0331.6718820

reisen@rucksack-reisen.de
Nachweislich nachhaltig reisen:

NORDAMERIKA: KANADA

ONTARIO UND QUEBEC: INDIAN SUMMER IN
OSTKANADA

> Ontario - Niagarafalle & Algonquin Park
> Quebéc - Wandern, Wildnis, Tier- und Walbeobachtung
> Moderne Metropolen & historische Statten

Im Herbst verwandeln sich die endlosen Walder in Ontario und Québec in ein Farbenmeer. Das
leuchtende Gelb der Laubbaume vermischt sich mit kraftigen Rotténen und dem Grin der
Nadelbdaume. Der Osten Kanadas bietet dem Naturfreund herrliche Méglichkeiten, um zu Ful8 und
mit dem Kanu in diese Wildnis vorzustoRen und auf einfachen Tagestouren das einzigartige
Farbenspiel des Indian Summers zu erleben.

REISEDETAILS
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1. Reisetag: Reiseverlauf

1. Tag: Ankunft Toronto

Individueller Flug von Deutschland nach Toronto, der Hauptstadt von Ontario. Je nach
Ankunftszeit bleibt am Nachmittag noch Zeit fur eine kurze Stadtbesichtigung zu FuR.
2 x HotelUbernachtung in Toronto | Verpflegung (-/-/-)

2. Tag: Niagara Falls - Toronto

Zum Auftakt unserer Reise geht es gleich zu den weltberihmten Niagara Falls. In zwei gewaltigen
Kaskaden stirzen sich die 900 m breiten Horseshoe Falls und die 300 m breiten American Falls
50 m in die Tiefe. Mit dem Boot kédnnen wir dieses Naturschauspiel aus nachster Nahe
beobachten. Noch ganz beeindruckt von diesen Naturgewalten geht es zurlick nach Toronto, wo
noch Zeit bleibt fir einen Bummel durch die lebendige Stadt. HotellUbernachtung wie am Vortag.
Fahrt ca. 280 km / ca. 3 Std. | Ubernachtung wie am Vortag | Verpflegung (-/-/-)

3. Tag: Parry Sound - Bootstour 30.000 Islands

Wir verlassen die grofSte Stadt Kanadas und erreichen Parry Sound am Huron-See. Die
einzigartige Landschaft der ,30.000 Islands” lasst sich am besten vom Wasser aus erleben.
Besonders im Herbst, wenn die Bdume am See in allen erdenklichen Rot-und Gelbténen
erstrahlen, ist die Bootstour ein einzigartiges Naturschauspiel.

Fahrt ca. 230 km / ca. 3 Std. | 1x Hotellbernachtung bei Parry Sound | Verpflegung (-/-/-)

4. - 6. Tag: Algonquin Provincialpark / Kanutour / Wanderung

Der Algonquin Provincialpark, zweitgroRtes und altestes Naturschutzgebiet in Ontario, ist unser
nachstes Ziel. Flr 3 Nachte quartieren wir uns in gemutliche Cabins an einem idyllischen See ein.
So bleibt uns gentigend Zeit diese Wildnis mit ihren Fllssen, Seen und Walder zu entdecken. Auf
einer Kanutour dringen wir tief in die Seenwildnis des Algonquin Provincialparks ein und genieBen
die traumhaften Herbstfarben vom Wasser aus. Die Kanutour ist einfach und auch far UngeUbte
geeignet! Wenn wir lautlos Uber Seen und Fllsse gleiten sind die Chancen grof3 Elche, Biber und
vielleicht sogar Schwarzbaren zu beobachten. Auch zu FuB wollen wir den Algonquin
Provincialpark erkunden. Wir erkunden verschiedene Wanderwege, darunter auch eine Tour, die
uns zu einem Aussichtspunkt fihrt. Von dort aus genieBen wir den atemberaubenden Ausblick auf
die unendliche Wildnis und das faszinierende Farbenspiel des Indian Summer. Eine weitere kurze
Wanderung im Killbear Provincial Park bildet den perfekten Abschluss fur unsere
abwechslungsreiche und farbenfrohe Tage.

Fahrt ca. 180 km / ca. 2 Std. | Gehzeit 1: ca. 4-5 Std. Aufstieg: 250m Abstieg 250m | Gehzeit 2:
ca. 2,5 Std. Aufstieg: 50m Abstieg 50m |3x Cabin-Ubernachtung bei Algonquin | Verpflegung (-/-/-)
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2. Reisetag:

7. Tag: Ottawa und Montréal

Uber den Trans-Canada-Highway fahren wir nach Osten und erreichen Ottawa. Wir unternehmen
einen kurzen Bummel durch die Hauptstadt Kanadas bevor es weiter geht nach Montréal. Hier im
Zentrum der Frankokanadier am St. Lorenz treffen wir auf ein anderes Kanada. Franzésische und
englische Einfllsse sind hier vereint und ziehen Einwanderer aus aller Welt an.

Fahrt ca. 550 km / ca. 6 Std. | 1x Hotellbernachtung bei Montréal| Verpflegung (-/-/-)

8. - 9. Tag: Mauricie Nationalpark:

Wir genieBen das Flair und bummeln durch die engen Gassen von ,Alt-Montréal” und dem Park
Mont-Royal mit herrlichem Ausblick auf die Stadt, bevor es weiter geht.Eine Seenlandschaft aus
mehr als 150 kleinen und groRen Seen pragt den Mauricie Nationalpark umgeben von der
Bergkette des Laurentinischen Hochlandes. Viele Flisse und kleinere Wasserfalle durchziehen die
Landschaft und von den Ufern der Seen erstreckt sich eine Higellandschaft mit buntem
Mischwald. Im Indian Summer sind es hier vor allem die Ahornbaume, die in kraftigen Rotténen
leuchten. Weit Gber 100 verschiedene Vogelarten, Elche, Schwarzbaren, Kojoten und Flichse
nennen diese Walder ihre Heimat. Bereits vor rund 5.000 Jahren haben nomadische Stamme die
Region zum Fischen und Jagen besiedelt. Noch heute kénnen Wandmalereien aus dieser Zeit
bewundert werden. Auf herrlichen Wanderwegen erkunden wir dieses einzigartige
Naturschutzgebiet.

Fahrt ca. 180 km / ca. 2,5 Std. | Gehzeit: ca. 5 Std. / Aufstieg: 400m Abstieg 400m | 2x
Guesthouse-Ubernachtung bei Mauricie NP | Verpflegung (-/-/-)

10. - 11. Tag: Laurentides

Die ,Laurentides” sind eine der altesten Gebirgszige der Welt. Inmitten der grandiosen
Landschaft des Charlevoix wurde der Laurentides Provincial Park von der UNESCO zu einem
schutzenswerten Okosystem erklart. Der siidliche Teil des Schutzgebietes gilt auch als
Naherholungsgebiet flir Montreal. Der Park bietet viele Mdglichkeit die unberihrte
Naturlandschaft auf Wanderwegen zu entdecken. Die unendlichen Walder im herbstlichen
Farbkleid, wilde Flisse, klare Seen und tiefe Schluchten sind auch Rickzugsgebiet fur Baren,
Karibus, Biber und viel mehr.

Fahrt ca. 300 km / ca. 4,5 Std. | Gehzeit: ca. 6-7 Std. Aufstieg: 550m Abstieg 550m | 2x
Guesthouse-Ubernachtung bei Laurentides | Verpflegung (-/-/-)
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3. Reisetag:

12.-13. Tag: Saguenay Fjord

Der Saguenay Fjord ist sicherlich eine der beeindruckendsten Landschaften und ein weiteres
Highlight im Osten Kanadas. Die majestatische Fjordlandschaft ist fast norwegisch anmutend und
an manchen Stellen erreicht der Zufluss des St. Lorenz bis zu 275 m Tiefe! Oft bis spat in den
Herbst hinein sind hier Wale zu sichten. Mit etwas Glick kdnnen wir die Meeressauger auf einer
Bootstour aus nachster Nahe beobachten (fakultativ). Neben den Belugas tummeln sich auch die
gewaltigen Finn- und sogar Blauwale, die groRten Lebewesen unserer Erde, in den Gewassern des
St. Lorenz Stroms. Wir unternehmen eine Wanderung an den dber 200m hohen Steilwanden mit
spektakularen Ausblicken. Unweit der schénen DUnenlandschaft von Tadoussac beziehen wir
unsere gemutlichen Cabins fur 2 Nachte.

Fahrt ca. 180 km / ca. 1,5 Std. | Gehzeit: ca. 6 Std. Aufstieg: 400m Abstieg 400m | 2x Guesthouse-
Ubernachtung bei Tadoussac | Verpflegung (-/-/-)

14. Tag: Fahrfahrt St.Lorenz Strom / Gaspé Halbinsel

Mit der Fahre Uberqueren wir heute den machtigen St. Lorenz Strom und fahren weiter gen
Norden. Am Nachmittag erreichen wir die Halbinsel Gaspérsie, ein karges Hochland, gepragt von
alpiner Tundra und schroffe Klippen am Atlantischen Ozean. Die beeindruckende, kontrastreiche
Landschaft macht unseren Aufenthalt hier zu einem weiteren Hohepunkt.

Fahrt ca. 590 km / ca. 6-7 Std. | 3x Hotel-Ubernachtung am Meer | Verpflegung (-/-/-)

15. Tag: Bootstour zur Vogelinsel ile Bonaventure

Mit unserem Besuch der Vogelinsel lle Bonaventure, der Heimat der groRten Télpel-Kolonie in
Nordamerika steht uns ein gewaltiges Naturspektakel bevor. Uber 60.000 Basstdlpel nisten auf
der Insel und wir kdnnen auBerdem Trottellummen, Tordalk und viele andere Seevégel
beobachten. Auf der Insel sind Gber 300.000 Seevoégel beheimatet!

Gehzeit: ca. 1,5 Std. Aufstieg: 100m Abstieg 100m | Ubernachtung wie am Vortag | Verpflegung (-
I-1-)

16. Tag: Forillon Nationalpark

Im Forillon Nationalpark am Atlantik verwandelt der Indian Summer, die steil zum Meer
abfallenden Klsten in eine bunt leuchtende Marchenwelt. Wir wandern entlang der Kiste und
halten Ausschau nach Walen, Robben und Seevégeln. Vor dem charmanten, kleinen Fischerdorf
Percé ragt imposant der 90 m hohe Rocher Percé ins Meer hinaus.

Gehzeit: ca. 4 Std. / Aufstieg: 150m Abstieg 150m | Ubernachtung wie am Vortag | Verpflegung (-
I-1-)
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4. Reisetag:

17.-18. Tag: Parc de la Gaspesie

Nach einer kurzen Fahrt erreichen wir heute das Naturschutzgebiet des Parc de la Gaspérsie. Eine
einzigartige Flora und Fauna breitet sich unter den bis zu 1.300m aufragenden Gipfel aus. So
beherbergt der Park eine Wald-Karibuherde und ist die die einzige Region Nordamerikas, in der
diese mit Elche und Hirsche zusammenleben. Bei einer letzten Wanderung genielfen wir noch
einmal die farbenprachtige Herbstlandschaft Ostkanadas. In der schon gelegenen Lodge Gite du
Mont Albert beziehen wir heute Quartier.

Fahrt ca. 230 km / ca. 2,5 Std. | Gehzeit: ca. 6 Std. Aufstieg: 450m Abstieg 450m | 2x Lodge-
Ubernachtung im Mehrbettzimmer | Verpflegung (-/-/-)

19. Tag: Fahrt nach Québec

Wie die Schneeganse im Herbst machen auch wir uns heute auf den Weg in Richtung Stden. Auf
ihrem Weg von der Arktis an die Ostkuste Nordamerikas rasten die Ganse haufig an den Ufern des
St. Lorenz Strom. Oft kann man sie ab Anfang Oktober zu Zehntausenden beobachten. Nach
vielen intensiven Naturerlebnissen erreichen wir heute Quebéc, die Hauptstadt der gleichnamigen
Provinz. Wer mochte unternimmt noch einen Spaziergang durch ,Le Vieux Quebec” mit seinen
zahlreichen Kirchen, Befestigungsanlagen und historischen Gebauden. In der hibschen Altstadt
lassen wir bei einem gemeinsamen Abschiedsdinner die Erlebnisse unserer gemeinsamen Reise
noch einmal Revue passieren.

Fahrt ca. 570 km / ca. 5-6 Std. | 1x Hotelibernachtung in Quebéc | Verpflegung (-/-/-)

20. Tag: Montréal - Programmende
Nach dem Frihstick fahren wir fir die individuelle Heim- oder Weiterreise nach Montréal.
Fahrt ca. 300 km / ca. 3 Std.

5. Reisetag: Charakter der Reise

Auf Wanderungen, Kanu- und Bootstouren gelangen wir zu ganz besonderen Orten. Nach den
Besuchen der Niagarafalle, dem Gebiet der 30.000 Islands sowie dem Algonquin Provincialpark,
fahren wir weiter nach Québec. Zu den Highlights zahlen dort der Saguenay-Fjord und die ile
Bonaventure, auf der die grofSte Basstolpelkolonie Nordamerikas zu finden ist.

Toronto, Ottawa, Montréal und Québec, moderne Metropolen und gleichzeitig wichtige historische
Statten der Kolonialgeschichte Englands und Frankreichs, bilden das Kontrastprogramm zu
unseren Naturexkursionen im Indian Summer.

Schwierigkeitsgrad 2:

Reisen mit leichten bis mittleren Wanderungen mit Wanderzeiten von 3 bis zu 5 Stunden.
Teilweise mit steinigen Routen und auch mal querfeldein. Moderate Steigungen mit
Hoéhenunterschieden von bis zu 600 Metern. Schwindelfreiheit ist nicht erforderlich. Leichte
Wanderschuhe sind erforderlich, bei Trittunsicherheit empfehlen wir den Gebrauch von
Wanderstdcken.
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6. Reisetag: Unterkunft

Die Unterbringung erfolgt wahrend der Rundreise in Hotels/Gastehausern (Doppelzimmer bzw.
Einzelzimmer / mehrheitlich mit DU/WC ausgestattet) und in gemutlichen und schén gelegenen
Cabins, die in der Regel mit 2 - 3 Doppelzimmern und einem Bad/WC sowie einer Kliche und
einem Aufenthaltsraum ausgestattet sind. Einzelzimmer(teils mit Gemeinschaftsdusche/WC) in
den Cabins mussen anfragt werden und kdénnen je nach Teilnehmerzahl nicht immer
gewahrleistet werden.

Verpflegung

Wir verpflegen uns voraussichtlich wahrend der Ubernachtungen in den Cabins selbst. Ihr
Reiseleiter organisiert den Einkauf der Lebensmittel und die Zubereitung erfolgt dann
gemeinschaftlich. So ist z. B. auch ein gemeinsamer Grillabend mdglich - was flur ein schdnes
Gemeinschaftsgefuhl!

Einzelzimmerzuschlag:

Sie reisen alleine, méchten aber kein kostenpflichtiges Einzelzimmer/-zelt belegen? Dann geben
Sie bei Ihrer Reiseanmeldung gerne den Wunsch nach Halber Doppelbelegung an. In diesem Fall
teilen Sie sich das Zimmer/Zelt mit einer/m anderen Mitreisenden, die/der ebenfalls eine halbe
Doppelbelegung gebucht hat.

Sollte zum Zeitpunkt der Abreise keine Gegenbuchung einer/s gleichgeschlechtlichen Partnerin/s
vorliegen, belegen Sie das Zimmer/Zelt alleine und es fallt der Einzelbelegungszuschlag an. Eine
kostenfreie Stornierung oder Umbuchung ist nicht méglich. Bei vereinzelten Reisen wird der
Einzelbelegungszuschlag unter bestimmten Voraussetzungen zur Halfte bzw. in voller Hohe vom
Veranstalter getragen - diese Reisen sind entsprechend ausgeschrieben.

Abhangig von der Reise sowie dem Buchungszeitpunkt, wird der Einzelzimmerzuschlag entweder

direkt mit der Reisebuchung in Rechnung gestellt und spater ggfs. wieder erstattet oder ca. 4
Wochen vor Abreise nachberechnet.

‘ TERMINE UND PREISE

von bis Platze Preis in €
13.09.2026 02.10.2026 4.430 €
Indian Summer in Ostkanada pro Person 4.430 €
16.09.2026 05.10.2026 v 4.430 €
Indian Summer in Ostkanada pro Person 4.430 €

Viele =¥ Wenige =! keine = X

Seite 6 von 8



LEISTUNGEN

Gefuhrte Erlebnisreise in Hotels und Cabins

Deutschsprachige Reiseleitung

Flughafentransfer am Ende der Rundreise bei Flugbuchung tber uns

Transfers im Kleinbus It. Reiseverlauf

8 x Ubernachtungen im Hotel im DZ

9 x Ubernachtungen im DZ in Cabins bzw. Gastehdusern (teils mit Gemeinschaftsdusche/WC)
2 x Ubernachtungen in Cabins im Mehrbettzimmer (Gemeinschaftsdusche/WC)
Exkursionen & Wanderungen It. Reiseverlauf

Ausflug zu den Niagara Falls inkl. Bootstour

Bootstour "30.000 Islands"

Kanutour im Algonquin Provincialpark

Fahrfahrt St. Lorenz Strom

Bootstour fle Bonaventure zur Basstélpelkolonie

Eintritts- & NationalparkgebuUhren It. Reiseverlauf

ZUSATZLEISTUNGEN

Einzelzimmeraufpreis (teils mit Gemeinschaftsdusche/WC) (1.390 €)

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN

Internationale Flige - Gerne buchen wir lhre Flige fur Sie zum tagesaktuellen Preis!
Hotel/Flughafentransfer in Toronto

Elektronische Einreisegenehmigung ETA (Electronical Travel Authorization 7 CAD)
Sonstige Verpflegung & Getranke (ca. 700 CAD)

Optionale Ausflige

Persdnliche Ausgaben & Trinkgelder

Reiseversicherungen

TEILNEHMER/INNEN

Mindestanzahl von Personen: 8

Maximalanzahl von Personen: 10

ATMOSFAIR

nachdenken « klimabewusst reisen

atmosfair NEUE ENERGIE FUR NEPAL: Helfen Sie das Klima zu schiitzen! Beim Hin-

und Ruckflug fur eine Person nach Kanada entstehen klimarelevante Emissionen
in Hohe von 2791 kg. Durch einen freiwilligen Beitrag von 85 € unterstutzen
Sie unser engagiertes Klimaschutzprojekt NEUE ENERGIE FUR NEPAL und
tragen so zur Entlastung unseres Klimas aktiv bei.
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ZAHLUNGSMODALITATEN

Hoéhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%

Falligkeit der Restzahlung: 21 Tage vor Reisebeginn
Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der
Mindestteilnehmerzahl ein Rucktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spatestens
21 vor Reisebeginn maglich.

Nach Erhalt der Reisebestatigung und des Sicherungsscheines ist eine Anzahlung in Héhe von
20 % des Reisepreises fallig und zu leisten. Die Anzahlung wird auf den Reisepreis
angerechnet. Die Restzahlung ist 21 Tage vor Reiseantritt fallig und zu leisten, wenn feststeht,
dass die Reise durchgefihrt wird, insbesondere nicht mehr nach Ziffer 6.1 abgesagt werden
kann, und muss unaufgefordert beim RV eingegangen sein. MaRRgeblich fiir die Rechtzeitigkeit
der Zahlung ist deren Gutschrift beim RV. Die Falligkeiten der An- und Restzahlung ergeben
sich auch aus der Reisebestatigung.

WEITERE INFOS

Programmhinweise

Kleingruppenaufpreis bei 7 Teilnehmer/innen: 260 € pro Person

Pass- und Visumserfordernisse

Die Einreise nach Kanada ist fur EU-BUrger mit folgenden gultigen Dokumenten moglich:
Reisepass, Kinderreisepass + ETA-Genehmigung

Anmerkung:

Sollten Sie kein EU-Burger sein oder liegen spezielle Merkmale (z.B. doppelte Staatsbirgerschaft)
vor, teilen Sie uns das bitte bei Ihrer Anfrage oder Buchung mit, damit wir Sie Uber die
entsprechenden Einreisebestimmungen informieren kénnen.

Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie als Reisender selbst dafiir verantwortlich sind, die richtigen
und gultigen Visa- und Ausweispapiere bei sich zu tragen.

Generelle Hinweise

Veranstalter: Partnerveranstalter

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgefiihrten
Kontaktdaten, der flr die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.

Seite 8 von 8



	ONTARIO UND QUÉBEC: INDIAN SUMMER IN OSTKANADA
	REISEDETAILS
	LEISTUNGEN
	ZUSATZLEISTUNGEN
	NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
	TEILNEHMER/INNEN
	ATMOSFAIR
	ZAHLUNGSMODALITÄTEN
	WEITERE INFOS

